NIEDERSCHRIFT
-Stadtverordnetenversammiung der Stadt Oberzent-

Ort:

Konstituierende Sitzung am Dienstag, 12.06.2018

Alte Turnhalle, Beerfelden, Hirschhorner Str. 40, 64760 Oberzent

Dauer der Sitzung:  19:30 Uhr bis 21.30 Uhr

> w

10.

11.

12.

13.

14,

15.

Tagesordnung

. a) Erdffnung der Sitzung durch den Beauftragten fiir die vorldufige Wahrnehmung

der Aufgaben des Biirgermeisters
b) Bildung eines Wahlausschusses fiir die anstehenden Wahlen

Feststellung der oder des Altersvorsitzenden und Ubergabe des Vorsitzes
Feststellung der Beschlussféhigkeit
Wahl der oder des Vorsitzenden der Stadtverordnetenversammiung

Wahl von 4 Stellvertreterinnen bzw. Stellvertretern der oder des Vorsitzenden der
Stadtverordnetenversammiung

Festlegung der Reihenfolge der Vertretung der oder des Vorsitzenden der
Stadtverordnetenversammiung

Wahl der Schriftfiihrerin bzw. des Schriftfiihrers und der Stellvertreterfinnen

Entscheidung Uber die Giiltigkeit der Wah! der Stadtverordnetenversammiung und der
Ortsbeiréte der Stadt Oberzent sowie iiber Einspriiche nach § 25 KWG

a) Stadtverordnetenversammiung

b) Ortsbeirdte

Beratung und Beschlussfassung (iber die Neufassung der Hauptsatzung der Stadt
Oberzent

Wahl, Einfiihrung, Verpflichtung, Ernennung und Vereidigung der ehrenamtlichen
Stadtrate

Bildung der Ausschiisse, Festlegung der Mitgliederzahl und Entscheidung (iber Wahl
oder Benennung der Ausschussmitglieder

Wahl der zwei Vertreterinnen/Vertreter und zwei Stellvertreterinnen/Stellvertreter
fir die Verbandsversammlung des Wasserverbandes Miimling

Wahl der drei Vertreterinnen/Vertreter und drei Stellvertreterinnen/Stellvertreter fir
die Verbandsversammlung des ,Zweckverbandes Zentrum Gemeinschaftshilfe im
Odenwaldkreis*

Wahl der vier Vertreterinnen/Vertreter mit je zwei Stellvertreterinnen/Stellvertreter
fiir die Verbandsversammlung des Miillabfuhrzweckverbandes Odenwald (MZVO)

Wahl der vier Vertreterinnen/Vertreter und vier Stellvertreterinnen/Stellvertreter
fur die Verbandsversammlung des Abwasserverbandes »Mittlere Mimling*

1



16. Wahl der funf Vertreterinnen/Vertreter und fiinf Stellvertreterinnen/Stellvertreter
fur die Verbandsversammilung des Abwasserverbandes ,Laxbach®, Hirschhorn

17. Wahl der Vertreterin/des Vertreters und Stellvertreterin/Stellvertreters fur die
Verbandsversammlung ekom21 - KGRZ Hessen

18. Wahl der Schéffen fur die Wahiperiode 2019 — 2023
hier: Beratung und Beschlussfassung iiber die Aufstellung einer Vorschiagsliste

Anwesend:

Anwesenheiten

Stadtverordnetenversammiung der Stadt Oberzent

UWO-Fraktion

SPD-Fraktion

CDU-Frakiion

FDP-Fraktion

Bulling, Klaus

Dr. Schéffler, Achim

Flick, Rainer (bis TOP 10 Stadtverordneter, ab TOP 11 Stadtrat)
Foshag, Dominik

Friedrich, Wilfried

Helm, Konrad (als Nachriicker ab TOP 10)

Ihrig, Alexander

Mergenthaler, Thomas

Poffo, Chris

Rebscher, Gerhard (bis TOP 10 Stadtverordneter, ab TOP 11 1.Stadtrat)
Riesinger, Katharina

Schwobel, Bettina

Seeh, Klaus

Stadler, Tobias (als Nachricker ab TOP 10)

Weyrauch, Claus (ab TOP 5 Stv.-Vorsteher)

Dr. Reuter, Michael

Gerling, Marcel (als Nachriicker ab TOP 10)

Heckmann, Brigitte (als Nachriickerin ab TOP 10}

Hess-Kraus, Andrea

Holschuh, Ridiger

ihrig,Thomas

Ihrig, Jutta

Koch, Ellen (bis TOP 10 Stadtverordnete, ab TOP 11 Stadtrétin)
Link, Alexander

Mester, Pia

Sauer, Erik (bis TOP 10 Stadtverordneter, ab TOP 11 Stadtrat)
Zucht, Dirk Danisl

Barth, Johannes
Fiedler, Ralf

Gerbig, Walter

Knecht, Frank
Ullmann, Yannick

von Falkenburg, Oliver

Bechtold, Andre
Beck, Alexander
Leutz, Frank
Theimer , Birgit



Fraktion Biindnis 90/ Die Griinen
Biihler-Kowarsch, Elisabeth
Kowarsch, Horst
Véth, Thomas

Stv. Die Linke  Loll, Lothar

vorléufiger Magistrat der Stadt Oberzent (im Amt bis TOP 9)
Scheuermann, Egon (Beauftragter fiir die vorlaufige Wahrnehmung der
Aufgaben des Biirgermeisters)

Gérig, Gottfried

Keursten, Hans Heinz

Bergmann, Bernd (ab TOP 10 Stadtrat)
Braner, Walter (ab TOP 10 Stadtrat)
Braun, Karlheinz

Haas, Juita

Haas, Marianne

Hanf, Detlef

Heptner, Meinolf (ab TOP 10 Stadtrat)
Siefert, Manfred

Sturm, Helmut

Neu gewéhlter Magistrat der Stadt Oberzent (im Amt ab TOP 10)

Rebscher, Gerhard (1.Stadtrat)
Flick, Rainer

Heptner, Meinolf

Koch, Ellen

Sauer, Erik

Bergmann, Bernd

Schwinn, Gerald

Braner, Walter

Schrifffiihrung.  Eckert, Sonja

Verwaltung Kehrer, Christian
Rof¥nagel, Karina
Ulrich, Helmut

Nicht anwesend/Entschuldigt: (vorldufiger Magistrat)

Low, Renate
Sauer, Jirgen
Scholl, Ulrich



1.a)  Eréffnung der Sitzung durch den Beauftragten fiir die vorléiufige .
Wahrnehmung der Aufgaben des Biirgermeisters 5

Staatsbeauftragter Egon Scheuermann erdffnet die 1. Sitzung der Stadtverordnetenver-
sammlung. Dabei stelite er die ordnungsgeméRe Einladung ausdriicklich fest.

Er gratuliert den neugewahlten Mandatstragern im Namen aller Biirgerinnen und Birger der
Stadt Oberzent und wiinscht ihnen fir ihre Aufgaben Gliick und Erfolg. Den ausgeschiede-
nen Mitgliedern der Vertretungskérperschaften spricht er Dank und Anerkennung fir ihre
geleistete ehrenamtliche Arbeit aus. Herr Scheuermann weist darauf hin, dass die Ehrungen
der ausgeschiedenen Mandatstrager sowie die Verabschiedung der ehemaligen Blrger-
meister in einer Sitzung im Spétjahr erfolgen. Die Einfiihrung des neuen Biirgermeisters
Christian Kehrer findet am 29. Juni im Zuge einer offentlichen Stadtverordnetenversammiung
statt. Am 20. Juni werden sich die neu gewahiten Ortsbeiréte konstituieren. Herr
Scheuermann bedankt sich anl. der stattgefundenen Kommunalwahlen und den Vorberei-
tungen fir die heutige Sitzung bei allen ehrenamtlich Tétigen in den Wahlvorsténden und
des Wahlausschusses, bei den Fraktionen fiir die konstruktive Zusammenarbeit und bei dem
Team der Verwaltung.

| b) Bildung eines Wahlausschusses fiir die anstehenden Wahlen

Fiir die bevorstehenden Wabhlen dieser konstituierenden Sitzung wird ein Wahlausschuss
gebildet, der sich nach Vorschlag von Herrn Scheuermann aus den Fraktionsvorsitzenden
sowie dem Stadtverordneten Lothar Loll zusammensetzt.

Mitglieder des Wahlausschusses sind somit: Chris Poffo (UWOQ), Thomas thrig (SPD), Oliver
von Falkenburg (CDU), Frank Leutz (FDP), Elisabeth Blhler-Kowarsch (BUNDNIS 90/DIE
GRUNEN), Lothar Loll (DIE LINKE)

| 2. Feststellung der oder des Aitersvorsitzenden und Ubergabe des Vorsitzes i

Es wird festgestellt, dass Frau Birgit Theimer das an Jahren dlteste Mitglied der
Stadtverordnetenversammiung ist und sie geménR § 57 der Hessischen Gemeindeordnung
(HGO) den Vorsitz bis zur Wah! des Stadtverordnetenvorstehers/der Stadtverordnetenvor-
steherin flihrt.

| 3. Feststellung der Beschlussfiihigkeit B

Frau Birgit Theimer stellt als Altersvorsitzende fest, dass alle Stadtverordneten anwesend
sind und die Beschlussféhigkeit somit gegeben ist.

4. Wabhl der oder des Vorsitzenden der Stadtverordnetenversammiung

Fiir die Wahl des Stadtverordnetenvorstehers liegt ein Wahlvorschlag der UWO mit dem Be-
werber Claus Weyrauch vor.

Aliersvorsitzende Birgit Theimer fragt nach, ob es weitere Vorschlédge gibt, dies wird verneint.
Waeiterhin fragt Frau Theimer nach, ob die Wah! in einer offenen Abstimmung erfolgen kann.
Dem wird widersprochen.

In geheimer Wahl werden fur den Wahlvorschlag der UWO 24 Ja-Stimmen, 4 Nein-Stimmen
und 9 Stimmenhaltungen (= ungiiltige Stimmen) abgegeben.



Somit wird Stv. Claus Weyrauch mit mehr als der Hilfte der giitigen Stimmen zum Stadtver-
ordnetenvorsteher gewéhlt.

Der neugewdhlte Stadtverordnetenvorsteher Claus Weyrauch spricht Worte der BegriiRung
und zeichnet in seinen einleitenden Worten die Schritte und Beweggriinde fiir die Bildung der
neuen Stadt Oberzent und die nun vorliegenden Aufgaben anhand einer Geschichte (ber
das Schiff ,MS Oberzent* nach.

5. Wahl von 4 Stellvertreterinnen bzw. Stellvertretern der oder des Vorsitzenden der
Stadtverordnetenversammlung

6. Festlegung der Reihenfolge der Vertretung der oder des Vorsitzenden der
Stadtverordnetenversammiung

Fur die Wahl der vier Stelivertreter/innen des Stadtverordnetenvorstehers liegt ein gemein-
samer Wahlvorschlag der Fraktionen der UWO, SPD, CDU, FDP und BUNDNIS 90/DIE
GRUNEN sowie des Stadtverordneten Lothar Léll, Die Linke, mit den Bewerbern Thomas
Ihrig, Oliver von Falkenburg, Frank Leutz und Elisabeth Biihler-Kowarsch vor. Die Reihen-
folge soll wie aufgefiihrt festgelegt werden.

Stadtverordnetenvorsteher Claus Weyrauch fragt nach, ob jemand Einwinde gegen die
Wahl in offener Abstimmung hat. Es werden keine Einwénde vorgebracht,

Die Stadtverordnetenversammlung wihlt die Bewerber Thomas lhrig, Oliver von
Falkenburg, Frank Leutz und Elisabeth Biihler-Kowarsch als Stellvertreter.

Die Reihenfolge wird wie aufgefiihrt festgelegt.

Abstimmung: 37 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen

| 7. Wahl der Schriftfiihrerin bzw. des Schriftfiihrers und der Stellvertreter/innen

Es liegt ein gemesinsamer Wahlvorschlag der Fraktionen UWO, SPD, CDU, FDP und
BUNDNIS 90/DIE GRUNEN sowie des Stadtverordneten Lothar Léll, Die Linke, vor.

Auf Grund des gemeinsamen Wahivorschlages wird die Verwaltungsmitarbeiterin
Sonja Eckert zur Schriftfiihrerin und Verwaltungsmitarbeiterin Heike Petersik, Verwal-
tungsmitarbeiterin Karina RoBnage! und Verwaltungsmitarbeiterin llona Bachert zu
stellvertretenden Schriftfiihrerinnen gewiihit.

Abstimmung: 37 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen

8. Entscheidung iiber die Giiltigkeit der Wahl der Stadtverordnetenversammlung
und der Ortsbeiréte der Stadt Oberzent sowie iiber Einspriiche nach § 25 KWG
a) Stadtverordnetenversammliung
b) Ortsbeirate

Von dem Bericht des Gemeindewabhlleiters iiber die Wahlen zur Stadtverordnetenversamm-
lung der Stadt Oberzent und zu den Ortsbeiréten hat die Stadtverordnetenversammiung
Kenntnis genommen. Die Bekanntmachung der Wahlergebnisse wurde am 11. Mai 2018
veroffentlicht. Gegen die Gilltigkeit der Wahlen konnte jede wahlberechtigte Person des
Wahlkreises binnen einer Ausschlussfrist von zwei Wochen nach der &ffentlichen Bekannt-



machung Einspruch erheben. Es wurden keinerlei Einspriiche gegen die Wahlen geitend
gemacht.

Die Stadtverordnetenversammlung fasst daher im Einzelnen folgende Beschllsse:

a) GemiR § 26 Abs. 1 des Kommunalwahigesetzes erklirt die Stadtverordnetenver-
sammlung die Wahl zur Stadtverordnetenversammlung vom 29. April 2018 fiir
gliltig.

Abstimmung: 37 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen

b) Gema® § 26 Abs. 1 des Kommunalwahlgesetzes erklirt die Stadtverordnetenver-

sammlung die Wahl der Ortsbeiriite vom 29. April 2018 fiir giltig.

Abstimmung: 37 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen

9. Beratung und Beschlussfassung liber die Neufassung der Hauptsatzung der
Stadt Oberzent

In ihrer konstituierenden Sitzung am 22.01.2018 hat die vorldufige Stadtverordnetenver-
sammiung der Stadt Oberzent die vorldufige Hauptsatzung der Stadt Oberzent beschlossen.
Grundsétzliche Vorgabe war, dass die vorlaufige Stadtverordnetenversammiung der Stadt
Oberzent keine endgiiltigen Festlegungen trifft, die spater von der neu gewahiten Stadtver-
ordnetenversammiung getroffen werden kénnen bzw. sollen. Nach § 9 des Grenzénderungs-
vertrages ,Ortsrecht® war zur vorlaufigen Hauptsatzung folgendes aufgefuhrt:

Die vorldufige Stadtverordnetenversammiung der Stadt Oberzent eriésst in ihrer konstituie-
renden Sitzung die vorldufige Hauptsatzung der Stadt Oberzent nach beigefiigtem Muster
[Anlage vom 03.05.2017].

Die neue Stadtverordnetenversammlung hat somit eine neue Hauptsatzung zu beschlieften.

Die entsprechenden Passagen der vorldufigen Hauptsatzung, die sich auf die Zeit bis zur
Konstituierung der neuen Stadtverordnetenversammiung beziehen, wurden heraus genom-
men bzw. geéndert.

Im Zusammenhang mit der Wahi der ehrenamtlichen Stadtréte liegt der Verwaltung der Vor-
schlag der Fraktionen vor, dass die Zahl der Stadtratinnen und Stadtréte auf 9 (Festlegung in
der vorlaufigen Hauptsatzung: 8) erhéht wird. § 3 der bisherigen (vorlaufigen Hauptsatzung)
ist demnach ebenfalls entsprechend zu andern.

Der Entwurf der neuen Hauptsatzung der Stadt Oberzent mit entsprechenden Markierungen
liegt allen Stadtverordneten vor.

Am heutigen Sitzungstag beantragt die SPD-Fraktion die Zahi der ehrenamtlichen Stadt-
rate/Stadtratinnen auf 10 zu erhdhen und somit § 3 des Entwurfs der neuen Hauptsatzung
entsprechend zu andern.

Der Antrag der SPD-Fraktion auf Erhéhung der Zahl der ehrenamtlichen Stadt-
rite/Stadtratinnen auf 10 wird abgelehnt.

Abstimmung: 11 Ja-Stimmen, 23 Gegenstimmen, 3 Stimmenthaltungen




Die Stadtverordnetenversammiung beschlieBt den vorliegenden Entwurf der Neufas-
sung der Hauptsatzung der Stadt Oberzent als Satzung. Die Satzung tritt am Tage
nach ihrer Bekanntmachung in Kraft (sh. Anlage 1 der Niederschrift).

Abstimmung: 37 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen

10. Wahl, Einfiihrung, Verpflichtung, Ernennung und Vereidigung der
ehrenamtlichen Stadtriite

Im Zusammenhang mit der Wahl der ehrenamtlichen Stadtréite wurde von den Fraktionen
beantragt, die Zahl der Stadtrétinnen und Stadtréte auf neun zu erhhen. (sh. Beschluss

unter Tagesordnungspunkt 9). Die Neufassung der Hauptsatzung fritt erst am Tage nach
ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Die Wah! der ehrenamtlichen Stadtréte in der heutigen Sitzung erfolgt daher auf Grundlage
der bestehenden Hauptsatzungsregelung, so dass in der heutigen Sitzung lediglich 8 Stadt-
réte/Stadtratinnen in ihr Amt eingefiihrt werden kénnen.

Fir die Wahl der ehrenamtlichen Stadtréte liegen fiinf Wahlvorschlzge vor:

Wahlvorschlag | mit den Bewerbern Gerhard Rebscher,
(Kennwort: UWO) Rainer Flick, Meinolf Heptner,

Klaus Seeh, Heinrich Braner
Wahlvorschlag |l mit den Bewerbern Erik Sauer, Ellen Koch,
{Kennwort: SPD) Marianne Haas, Brigitte Heckmann, Thomas

Ihrig, Riidiger Holschuh, Jutta lhrig, Dr. Michael
Reuter, Dirk Daniel Zucht, Pia Mester, Andrea
HeB-Kraus, Alexander Link, Marce! Gerling,
Malte Hinrichs und Thomas Wilcke

Wahlvorschiag llI mit den Bewerbern Bernd Bergmann,

(Kennwort: CDU) Jutta Haas, Roland Schaller und Walter Gerbig
Wahlvorschlag IV mit den Bewerbern Gerald Schwinn und
{Kennwort FDP) Alexander Beck

Wahlvorschlag V mit den Bewerbern Walter Braner, Thomas Vith,
(Kennwort GRUNE) Carmen Kellermann, Horst Kowarsch, Petra Vith

und Elisabeth Blihler-Kowarsch

In geheimer Wahl werden fur den Wahlvorschlag 1 (UWO) 13 Stimmen, fiir den Wahlvor-
schlag Il (SPD) 10 Stimmen, fir den Wahlvorschlag 11l (CDU) & Stimmen, fiir den Wahlvor-
schlag IV (FDP) 4 Stimmen und filr den Wahlvorschlag V (GRUNE) 4 Stimmen abgegeben.

Somit werden vom Wahlvorschlag der UWO Gerhard Rebscher zum 1. Stadtrat, sowie
Rainer Flick und Meinolf Heptner zu Stadtréten gewiahlt. Vom Woahlvorschlag der SPD wird
Erik Sauer zum Stadtrat und Ellen Koch zur Stadtrétin gewahit. Vom Wahlvorschlag der CDU
wird Bernd Bergmann zum Stadtrat, vom Wahlvorschlag der FDP Gerald Schwinn zum
Stadtrat und vom Wahlvorschlag BUNDNIS 90/DIE GRUNEN Walter Braner zum Stadtrat
gewahit. Die gewéhlten nehmen die Wahl an.




Nach einer kurzen Sitzungsunterbrechung werden die Stadtrétin und die Stadtrate vom
Stadtverordnetenvorsteher in ihr Amt eingefiihrt, auf gewissenhafte Erfiillung ihrer Aufgaben
verpflichtet und einzein vereidigt.

Staatsbeauftragter Egon Scheuermann Uberreicht der Stadtrétin und den Stadtraten an-
schliefend die Ernennungsurkunden.

Auf Grund der Wahl in den Magistrat haben Erster Stadtrat Gerhard Rebscher, Stadtrat
Rainer Flick, Stadtrat Erik Sauer und Stadtrétin Ellen Koch vor Einfilhrung und Verpflichtung
in ihr Amt auf ihr Mandat als Stadtverordnete verzichtet.

Gemeindewahlleiter Helmut Ulrich stellt fest, dass nach § 34 des Kommunalwahlgesetzes
vom Wahlvorschlag der UWO Herr Konrad Helm und Herr Tobias Stadler in die Stadtverord-
netenversammiung nachriicken. Vom Wahlvorschlag der SPD riicken Frau Brigitte
Heckmann und Herr Marcel Gerling in die Stadtverordnetenversammiung nach. Die
genannten Nachriicker waren bereits zu der heutigen Sitzung anwesend und haben erklart,
dass sie ihr Mandat annehmen.

11. Bildung der Ausschiisse, Festlegung der Mitgliederzahl und Entscheidung tiber :
Wahl oder Benennung der Ausschussmitglieder ]

Es liegt ein gemeinsamer Wahivorschlag der Fraktionen UWO, SPD, CDU, FDP und
BUNDNIS 90/DIE GRUNEN vor. Die Fraktionen beantragen, folgende Ausschiisse zu bilden:

Haupt- und Finanzausschuss
- Bau-, Umwelt- und Infrastrukturausschuss
- Sozial-, Kultur- und Gesundheitsausschuss

Die Ausschiisse sollen mit jeweils 8 Mitgliedern nach dem Stérkeverhélinis der Fraktionen
besetzt werden.

Die Stadtverordnetenversammiung beschlieBt die Bildung folgender 3 Ausschiisse mit
jeweils 8 Mitgliedern, die sich nach dem Stérkeverhditnis der Fraktionen gemaR § 62
Abs. 2 der Hessischen Gemeindeordnung zusammensetzen.

a. Haupt- und Finanzausschuss
b. Bau-, Umwelt- und Infrastrukturausschuss
C. Sozial-, Kultur- und Gesundheitsausschuss

Abstimmung: 37 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen

Die ermittelte Sitzverteilung entsprechend § 22 Abs. 3 des Kommunalwahigesetzes ergibt
somit fUr die Ausschiisse folgende Besetzung:

Uwo 3 Sitze
SPD 2 Sitze
CDhU 1 Sitz
FDP 1 Sitz

BUNDNIS 90/DIE GRUNEN 1 Sitz



Entsprechend der schriftlichen Benennung durch die Fraktionen setzen sich die Ausschiisse
wie folgt zusammen:

Haupt- und Finanzausschuss

owo Dr. Achim Schéffler, Claus Weyrauch, Chris Poffo
SPD Marcel Gerling, Dr. Michael Reuter

CDU Oliver von Falkenburg

FDP André Bechtold

BUNDNIS 90/DIE GRUNEN  Elisabeth Biihler-Kowarsch

Bau-, Umwelt- und Infrastrukturausschuss

Uwo: Katharina Riesinger, Thomas Mergenthaler, Wilfried Friedrich
SPD:; Brigitte Heckmann, Andrea HeR3-Kraus

CDuU: Walter Gerbig

FDP: Alexander Beck

BUNDNIS 90/DIE GRUNEN: Thomas Vith

Sozial-, Kultur- und Gesundheitsausschuss

owo: Klaus Bulling, Bettina Schwébel, Alexander lhrig
SPD: Pia Mester, Dirk Daniel Zucht

CDU: Johannes Barth

FDP: Frank Leutz

BUNDNIS 90/DIE GRUNEN: Horst Kowarsch

12. Wabhl der zwei Vertreterinnen/Vertreter und zwei Stellvertreterinnen/Stellvertreter
fiir die Verbandsversammlung des Wasserverbandes Miimling

Fir die Wahl der zwei Vertreterinnen/Vertreter und zwei Stellvertreterinnen/Stellvertreter fir

die Verbandsversammiung des Wasserverbandes Miimling liegt ein gemeinsamer Vorschlag
der Fraktionen UWO, SPD, CDU, FDP und BUNDNIS 90/DIE GRUNEN sowie des Stadtver-
ordneten Lothar L&, Die Linke, mit folgenden Bewerbern vor.

Vertreter/in Stellvertreter/in
1  Konrad Helm Walter Gerbig
2  Andrea Hef3-Kraus Thomas Véth
3  Dominik Foshag Ralf Fiedler

In offener Abstimmung wird der gemeinsame Wahlvorschlag der Fraktionen JWO,
SPD, CDU, FDP und BUNDNIS 90/DIE GRUNEN sowie des Stadtverordneten Lothar
Loll, Die Linke, angenommen.

Abstimmung: 37 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen




Danach sind gewahit:

Vertreter: Stellvertreter:
Konrad Helm Walter Gerbig
Andrea Hel}-Kraus Thomas Vath

13. Wahl der drei Vertreterinnen/Vertreter und drei Stellvertreterinnen/Stellvertreter
fiir die Verbandsversammliung des ,,Zweckverbandes Zentrum
Gemeinschaftshilfe im Odenwaldkreis“

Fir die Wabl der drei Vertreterinnen/Vertretern und drei Stellvertreterinnen/Stellvertreter fir
die Verbandsversammlung des ,Zweckverbandes Zentrum Gemeinschaftshiife im
Odenwaldkreis“ liegt ein gemeinsamer Wahlvorschlag der Fraktionen UwWO, SPD, CDU,
EDP und BUNDNIS 90/DIE GRUNEN sowie des Stadtverordneten Lothar Loll, Die Linke, mit
folgenden Bewerbern vor:

Vertreter/in Stellvertreter/in
1 Bettina Schwidbel Udo Glaser
2  Dirk Daniel Zucht Horst Kowarsch
3  Birgit Theimer Wilfred Gutjahr
4  Jutta Haas Jutta lhrig

In offener Abstimmung wird der gemeinsame Wahlvorschlag der Fraktionen Uwo,
SPD, CDU, FDP und BUNDNIS 90/DIE GRUNEN sowie des Stadtverordneten Lothar
L&li, Die Linke, angenommen.

Abstimmung: 37 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen

Danach sind gewahlt:

Vertreter Stellvertreter
Bettina Schwobel Udo Glaser
Dirk Daniel Zucht Horst Kowarsch
Birgit Theimer Wilfred Gutjahr

14, Wabhl der vier Vertreterinnen/Vertreter mit je zwei
Stellvertreterinnen/Stellvertretern
fiir die Verbandsversammlung des Miillabfuhrzweckverbandes Odenwald
(MZVO)

Fir die Wahl der vier Vertreterinnen/Vertretern mit jeweils zwei
Stellvertreterinnen/Stelivertreter fiir die Verbandsversammlung des
Muillabfuhrzweckverbandes Odenwald (MZVO) liegt ein gemeinsamer Vorschlag der
Fraktionen UWO, SPD, CDU, FDP und BUNDNIS 90/DIE GRUNEN sowie des Stadtverord-
neten Lothar Lali, Die Linke, mit folgenden Bewerbern vor:
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Vertreter/in Stellvertreter/in Stellvertreter/in

1 Yannick Ullmann Walter Gerbig Johannes Barth

2 Elisabeth Blhler- Alexander Beck Tobias Stadler
Kowarsch

3 Jutta lhrig Pia Mester Andrea HeR-Kraus

4 Katharina Riesinger Bettina Schwébel Claus Weyrauch

5 Thomas Vith Lothar Léll Alexander lhrig

In offener Abstimmung wird der gemeinsame Wahivorschlag der Fraktionen UWO,
SPD, CDU, FDP und BUNDNIS 90/DIE GRUNEN sowie des Stadtverordneten Lothar
Lo, Die Linke, angenommen.

Abstimmung: 37 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen

Danach sind gewéhilt:

Vertreter Stellvertreter

Yannick Ullmann Walter Gerbig, Johannes Barth
Elisabeth Bihler-Kowarsch Alexander Beck, Tobias Stadtler
Jutta lhrig Pia Mester, Andrea Hel3-Kraus
Katharina Riesinger Bettina Schwébel, Claus Weyrauch

15. Wabhl der vier Vertreterinnen/Vertreter und vier Stellvertreterinnen/Stellvertreter
fiir die Verbandsversammlung des Abwasserverbandes , Mittlere Miimling*

Fur die Wahl der vier Vertreterinnen/Vertretern und vier Stellvertreterinnen/Stellvertreter fiir
die Verbandsversammiung des Abwasserverbandes ,Mittlere Mumling* liegt ein ge-
meinsamer Wahlvorschlag der Fraktionen UWQ, SPD, CDU, FDP und BUNDNIS 90/DIE
GRUNEN sowie des Stadtverordneten Lothar L&, Die Linke, mit folgenden Bewerbern vor:

Vertreter/in Stellvertreter/in
1 Konrad Helm Thomas Mergenthaler
2 Walter Gerbig Johannes Barth
3 Andrea HeR-Kraus Dirk Daniel Zucht
4 Thomas Vith Dominik Foshag
5 Klaus Seeh André Bechtold

in offener Abstimmung wird der gemeinsame Wahlvorschlag der Fraktionen UWO,
SPD, CDU, FDP und BUNDNIS 90/DIE GRUNEN sowie des Stadtverordneten Lothar
L&ll, Die Linke, angenommen.

Abstimmung: 37 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen

Danach sind gewahit:
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Vertreter Stellvertreter

Konrad Helm Thomas Mergenthaler
Walter Gerbig Johannes Barth
Andrea Hel3-Kraus Dirk Daniel Zucht
Thomas Véth Dominik Foshag

16. Wabhl der fiinf Vertreterinnen/Vertreter und fiinf Stellvertreterinnen/Stellvertreter
fiir die Verbandsversammiung des Abwasserverbandes ,,Laxbach“, Hirschhorn

Fiir die Wahl der fiinf Vertreterinnen/Vertretern und fiinf Stellvertreterinnen/Stellverireter fir
die Verbandsversammlung des Abwasserverbandes .Laxbach®, Hirschhom, liegt ein ge-
meinsamer Wahlvorschlag der Fraktionen UWO, SPD, CDU, FDP und BUNDNIS 90/DIE
GRUNEN sowie des Stadtverordneten Lothar Léll, Die Linke, mit folgenden Bewerbern vor:

Vertreter/in Stelivertreter/in
1 Ralf Fiedler Frank Knecht
2 Brigitte Heckmann Alexander Link
3 André Bechtold Thomas Véth
4 Klaus Bulling Tobias Stadler
5 Dominik Foshag Alexander lhrig
6 Pia Mester Walter Gerbig

In offener Abstimmung wird der gemeinsame Wahlvorschiag der Fraktionen UWO,
SPD, CDU, FDP und BUNDNIS 90/DIE GRUNEN sowie des Stadtverordneten Lothar
Loll, Die Linke, angenommen.

Abstimmung: 37 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen

Danach sind gewahit:

Vertreter Stellvertreter
Ralf Fiedler Frank Knecht
Brigitte Heckmann Alexander Link
André Bechtold Thomas Vath
Klaus Bulling Tobias Stadler
Dominik Foshag Alexander lhrig

17. Wahli der Vertreterin/des Vertreters und Stellvertreterin/Stelivertreters fur die
Verbandsversammlung ekom21 - KGRZ Hessen

Fir die Wahl des Vertreters und Stellvertreters in die Verbandsversammiung der ekom 21 —
KGRZ Hessen liegt ein gemeinsamer Wabhlvorschiag der Fraktionen UWO, SPD, CDU, FDP
und BUNDNIS 90/DIE GRUNEN sowie des Stadtverordneten Lothar Loll, Die Linke, mit fol-
genden Bewerber vor:

Vertreter/in Stelivertreter/in
1 Blrgermeister Christian Kehrer Erster Stadtrat Gerhard Rebscher
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In offener Abstimmung wird der zukiinftige Biirgermeister Christian Kehrer {Amtsan-
tritt 01.07.2018) als Vertreter (Stellvertreter Erster Stadtrat Gerhard Rebscher) In die
Verbandsversammiung der ekom 21 — KGRZ Hessen gewiihit.

Abstimmung: 37 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen

18. Wahl der Schéffen fiir die Wahlperiode 2019 — 2023
hier: Beratung und Beschlussfassung Giber die Aufstellung einer Vorschlagsliste

Fir die Wahl der Schéffen fir die Wahlperiode 2019 — 2023 sind von der Stadt Oberzent
mindestens 8 Personen dem Amtsgericht Michelstadt vorzuschlagen. Nachfolgend genannte
Personen haben sich fiir die Aufnahme in die Vorschlagsliste der Schoffenwahl 2018 bewor-
ben.

Lfd. | Name, Vorname Ort und Stralte

Nr.

1 Mergenthaler, Bérbel Stadtt. Beerfelden, Birkenhéhe

2 Berg, Rolf Stadit. Airlenbach, Am Kirchberg
3 Sauer, Uwe Johann Hans | Stadtt. Beerfeiden, Rollgasse

4 Noe, Erika Stadtt. Hebstahl, Hebstahler Str.
5 Zucht, Dirk Daniel Stadtt. Beerfelden, Birkenhdhe

6 Schwobel-Rein, Dieter Stadtt. Beerfelden, Th.-Heuss-Sir.
7 Daub, Michael Stadtt. Unter-Sensbach, Gasse
8 Jéger, Wolfgang Stadit. Beerfelden, Lindenallee

9 Schilller, Katja Stadtt. Hesselbach, Unterdorfstr.

Die Vorschlagsliste fiir die Wahl der Schéffen ist von der Stadtverordnetenversammliung von
mindestens 2/3 der anwesenden Mitglieder {mind. jedoch die Hélfte der gesetzlichen Zahl
der Mitglieder der Stadtverordnetenversammiung) zu beschlielen.

GeméR der Empfehlung des Magistrat beschlieft die Stadtverordnetenversammliung
die Personen in die Vorschlagsliste fiir die Wahl der Schéffen aufzunehmen.

Abstimmung: 37 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen

(MW

Claus Weyrauch Sonja Eckert
Stadtverordnetenvorsteher Schriftfiihrerin

13







	Dokumente
	Öffentliche Niederschrift 12.06.2018 Stadtverordnetenversammlung der Stadt Oberzent  (exportiert: 27.09.2018)


